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H 91 Sonnabend den 9 April 1873
Zur Takeskeschichte

Soweit aus den bisher zu Tage getretenen Anzeichen
erkennbar dürfte die Wahl des Minsters v Remusat zum
Deputirten von Paris für die französische Nationalver
sammlung als gesichert zu betrachten sein unter den
mancherlei Erfolgen welche die Regierung des Hrr Thiers
auszuweism hat wäre dies immerhin einer der bedeutendsten

Die Bonapartisten und Leg timisten Protestiren in ihren
Organen Pahs Ordre die Legitimisten i der Union
Gazette de France u f w gegen die ministerielle Kan

didalur und treten ihrerseits für den Elsäffer Liebmann e n
Hieichzeitig mahnt auch der Prinz Napoleon daran daß die
leserliche Partei keineswegs ihren Hoffnungen entsage
Man ächtet uns weil man uns fürchtet, schreibt er an

seine korsischen Wähler Die Napoleoniden haben zweimal
Frankreich gerettet Außer ihnen giebt es nur zwei Mino
ritäten die eine welche die Ordnung ohne die Demokratie
die andere welche die Demokratie ohne die Ordnung will
Für die korsischen Wähler wird es nur nicht recht ver
ständlich sei weshalb die Imperialisten in Paris mit jener
Partei gehen welche die Ordnung ohne die Demo
kratie will

Während die Pariser Börse sich gestern mit unheim
lichen Gerüchten über den Hintriit des Papstes trug ist
wie uns aus Nom telegraphirt wird die B sserung im
Befinden Seiner Heiligkeit im steten Zunehmen begriffen

In Solothurn hat die dortige Regierung nach einem
Telegramm der Germania von ihrem Hiusrecht Gebrauch
gemacht Von gestern Nachmittag 1 Uhr 3V Minuten
ckd lein genannten Blatte gemeldet Soeben hat der
Herr Bischof Eugenius Lachat von der Polizei genöthigt
seine bischöfliche Residenz in Begleitung des Domsenats ver
lassen und eine Privalwohnung bezogen

Eine Ruhe bedauerlicher Vorfälle wird aus den Ver
emzten Staaten gemeldet wo der Haß der Weißen gegen
die Reger namentlich in Luisiana schreckliche Opftr gefordert
hat An New Uorker Telegramm erklärt daß der Konflikt
m ten Differenzen unter den Behörden seinen Ursprung
habe Jedenfalls bleibt es im Jmeresse der Menschlichkeit
zu bedauern daß keine Regiernngsautorilät vorhanden war
elche derartigen Gräueln mit entschlossener Energie vor

beugen konnte

Der mexikanische Kongreß ist eröffnet worden Die
kösfuuugibotschast des Präsidenten äußert sich sympathisch
fil Spanien

Berlin 7 April Wie die Bankztg hört ist zwi
schen dem deutschen und dem österreichischen Cabinet eine
Pereindarung über eine gemeinsame Actton getroffen welche

im Falle einer Papstwahl die beiderseitigen Interessen zu
wahre hätte Italien bleibt der Beitritt vorbehalten

Ueber die Reise Sr Maj des Kaisers nach Pe
tersburg ist Definitives noch gar nicht entschieden Einst

weilen sind nur so viel man hört die P rsonen des Ge
folges bestimmt und so viel steht fest daß der Kaiser im
ganzen Glänze seiner Macht in Petersburg erscheinen wird
In den Ateliers mehrerer Juweliere wird eisrigst an den
brillantenen Ordensdecorationen gearbeitet die der Kaiser
mit nach Petersburg nehmen wird

Posen 15 April Se Heil der Papst hat nunmehr
auch in der Frage der Anwendung der deutschen Sprache
in dem Religionsunterricht an höheren Bildungsanstalten
in hiesiger Provinz Partei genommen und wie man vor
aussetzen konnte ganz im Sinne des renitenten Herrn Erz
bischofs In einem von Rom axuck Aarroturrr ztruiir 6is
24 Nartii g,vrro 1873 datirten an den Erzbischof gerich
teten Breve belobt er denselben wegen seines beharrliche
Widerstandes gegen diese das Fundament des katholischen
Religionsunterrichtes in hiesiger Provinz zerstörende Anord
nung der weltlichen Macht und giebt dem Erzbischof seinem
gesammten Clerns und seinem Volke welches außerdem
wegen seiner Haltung belobt wird den apostolischen Segen
Sehr interessant und vielleicht von weiteren Folgen ist auch
der Eingang dieses päpstlichen Schreibens worin es heißt
daß die Regierung durch Einbringung der bekannten Gesetze
den nothwendigen Widerstand des Clerns provociren wolle
um Grund zu haben die katholische Religion anzuklagen und
zu verfolgen

Mannheim 17 April Gestern Abend hat hier we
gen Erhöhung der Bierpreise ein größerer Tumult stattge
funden an welchem sich Tausende von Personen betheiliglen
Mehrere Brauereien sind zerstört worden Das Militär
mußte einschreiten und nahm zahlreiche Verhaftungen vor

Rom 13 April Fansulla will wissen daß die Car
dinäle Patrici und Monaco la Valletta im Besitze zweier
eigenhändigen Schreiben des Papstes sind in welchen der
Ort bestimmt ist wo die Cardinäle sich nach dem Tode
Pius IX zum Conclave zu versammeln haben Solche
Schreiben haben für die Cardinäle keine verbindliche Rechts
kraft wenn sie nicht die Form von Consistorial Bullen haben
ES sind aber seit sehr langer Zeit keine Consistorial Bullen
mehr vorgekommen

Der Gesundheitszustand des Papstes ist derart
daß der Witternngswechsel entscheidend einwirkt denn sein
Leiden ist ein rheumatisches Wir hatten in den letzten
Tagen Gewitterstürme mit heftiger Regenflut doch vorge
stern leuchtete wieder die schönste Frühlingssonne die Luft
war mild alle animalische Leben athmete wieder auf der
Papst befand sich entschieden besser Die Voce della Veritü
hat wie gewöhnlich auch bei dieser Gelegenheit geflunkert
wenn sie ihn Audienzen geben und dabei aufrecht stehen
ließ während er fast immer im Bette lag liegend aber
empfing und unterzeichnete Aufrichtiger war der Osservatore
Romano mit der Anzeige das Leiden des Papstes ist fast
gänzlich beseitig k zussi totsImentS soomparso Daß
er mehr als gewöhnlich kränkelte beweist eine den clericalen
Vereinen gegebene Weisung welche den alljährlich zum An

denken der Rettung Sr Heiligkeit beim Einstürze des Fuß
bodens im Agnesktoster ani 12 April stattfindenden Dank
gottesdienst abbestellte und auf den 2l verlegte Ein in
dergleichen Dingen gewöhnlich wohl unterrichtetes Abendblatt

sagt Se Heiligkeit hütet fortwährend das Bett man be
merkt in dem Zustande des Kranken eine sichtliche Verschlim

merung besonders in der linken Hüfte w verdorbene Säfte
sich abgelagert zu haben scheinen die Gliederschmerzen zeigen
sich mit mehr Heftigkeit Die Aerzte glauben das Rückgrat
sei wenn auch nur leicht asficirt Leichte Fieber kamen
und gingen Die allgemeine Erschöpfung machte den Aerzten
einige Besorgniß Die bedeutendsten waren zu einer Con
sultatiou eingeladen

New Nork 16 April Der Kampf in der Pfarrei
Grant Staates Lonisiana hatte seine Ursache in dem Streite
zwischen den Behörden des Staates 2t t Neger sollen bei
der Vertheidigung des Stadthauses lebendig verbrannt sein

AnS Halle nnd Umgegend
Halle 18 April

Dem Vernehmen nach ist Professor Dr Kirchhofs in
Berlin nach den Vorschlägen der hiesigen philosophischen
Facuttät zum ordentlichen Professor für den neubegründelen
Lehrstuhl der Geographie an hiesiger Universität ernannt
Wie wollen nicht wie ein hiesiges Blatt welches bereits öfter
mit wenig Tact und vielem Behagen die Angelegenheiten
unserer Fridericiana auch hierbei auf das Gebiet
persönlichen Klatsches übertragen untersuchen welche Motive
die Faeultät bestimmt haben sich über die Wahl schlüssig zu
machen und es fällt uns nicht ein die ausgezeichneten Lei
stungen eines andern hiesigen Gelehrten auf ethnologischem
Gebiete darum geringer anzuschlagen weil in dem vor
liegenden Falle die Wahl auf Professor Kirchhofs gefallen ist
Jedenfalls gewinnt nach dem Urtheil der competentesten Ge

lehrten wie Kiepert Peschel des General von Ollech welcher
Gelegenheit hatte die ausgezeichneten Erfolge Kirchhosss in
seiner Wirksamkeit an der Rönigl Kriegöacademie genau ken
nen zu lernen die Universität eine vorzügliche Kraft K ist
nicht nur durch seine schriftstellerischen Leistungen der Refe
rent in der Saalezeitung schien dieselben nur zum Theil zu
kennen bestens legitimirt sondern es geht ihm namentlich
der Ruf eines anregenden durch vielseitige naturwissen
schaftliche und historische Kenntnisse erfolgreich wirkenden
Lehrers voraus der es gewiß bald verstehen wird dem großen
Mangel an tüchtig durchgebildeten Lehrern der Geographie
auf unseren höheren Schulen abzuhelfen und dem geographisch
naturwissenschaftlichen Unterricht frische Kräfte zuzuführen

Der Dr xtril Fr Matz ist zum außerordentlichen
Professor in der philosophischen Fakultät der Universität zu
Halle ernannt worden

Der bisherige Pfarrer Dr tlreol Ernst Wilhelm
Möller in Oppin bei Halle a/S zum ordentlichen Professor
in der theologischen Fakultät der Universität zu Kiel ernannt

Feuilleton

Revonnah
Eine Erzählung aus jüngster Zeit von L Seemann

IS Fortsetzung
Der Commandeur des zweiten Hinteren Geschützes war

durch den Sturz des BesanSmastes an der rechten Hand
beschädigt worden die Hülfsnummer mußte daher für ihn
eintreten es war Paul Schnell nahm er Höhen und
Seitenrichtung ein kräftiger Ruck mit der Abzugsleine und
die 24psündige Granate deren Flug von geübten Augen
sich verfolgen läßt schlug wie deutlich zu bemerken in die
Mitte des Bouvet ein

Hurrah Paul mein Junge das hast Du brav ge
macht I rief sein Kamerad der mit dein Kappen der Ta
kellage beschäftigt die Kugel in ihrem Fluge verfolgt hatte
Doch Paul hörte kaum diesen Zuruf denn er war schon
wieder beim eifrigsten Lade als ein allgemeines Hurrah
rufen seine Blicke nach dein Bouvet lenkte

Dieser war plötzlich in eine Dampfwolke eingehüllt
doch strömte der Dampf nicht aus dem Dampfrohr sondern
quoll aus allen Oefsnungm des Fahrzeugs hervor Pauls
glücklicher Schuß hatte den Backbord Kessel getroffen und
durchbohrt und damit die Maschine des Bouvet außer
Thätigkeit gesetzt

Jetzt heran meine Jungen jetzt wollen wir ihm den
Rest geben, rief der Commandant der seine axacten Ma
növer wenigstens durch tiefen Erfolg belohnt sah

Allein nochmals war der Zufall den Franzosen günstig
und brachte den Meteor um die wohlverdiente Beute
Das Steuerreep brach und zugleich wurde die Schraube
Vollständig unklar Die Maschine mußte deshalb gestoppt

werden und indem das Kanonenboot wieder nach Steuer
bord herumschwogte konnten die am Backbord befindlichen
Geschütze ihr Feuer nicht abgeben die weitere Ausbeutung
des Sieges hing lediglich davon ab daß die Schraube wie
der klar wurde

Batterie halt Alle Mann die Schraube und das
Wrak klaren I

Im Nu war Jeder auf seinem Posten
Der verdammte Schuft setzt alle Segel bei und

steuert dem Hafen wieder zu Na die mögen gut ver
brüht sein

Ich denke doch, versetzte Panl wir werden bald
wieder mit der Maschine angehen können und dann wollen
wir ihm noch so viel auf den Pelz brennen daß er genug
haben wird die Schraube wird sogleich wieder klar sein
obgleich noch obenein die Stock der großen Raae in daS
Schraubengatt gekommen ist

Nach einem Aufenthalt von ungefähr einer halben
Stunde konnte in der That der Meteor seinem Gegner
wieder nachdampfen doch als er sich ihm soweit genähert
daß die mit höchster Elevation abgefeuerten Geschosse ihn
eben zu erreichen anfingen da fiel ein Schuß von dem spa
nischen Dampfer Hernan Cortez Die Kugel sauste etwa
1WV Schritt vor dem Bug des Meteor vorbei und das
war das Zeichen daß der Franzose die Neutralitätsgrenze
erreicht habe und daß mithin eine weitere Verfolgung auf
zugeben sei

Der hat mehr Glück als Verstand, rief Paul ärger
lich denn daß er den für ihn so günstigen Moment als
wir überall belämmert waren so wenig zu benutzen ver
standen spricht nicht gerade sehr für ihn Waren wir nur
zwei bis drei Seemeilen weiter in See zum Kampfe ge
kommen so wäre der Bouvet vernichtet oder wir hätten
ihn jetzt im Schlepptau

Sieh Paul der Spanier läßt ein Boot ins Wasser
und kommt auf uns zu

Fallreep rief der wachthabende BootsmannSmaat
Zwei Schiffsjungen stürzten auf die Schiffstreppe zu stellten
sich zur Seite auf und als das Boot anlegte ertönte aus
der Pfeife des ersteren in schrillem Tone das BegrüßungS
Signal

Der erste Offizier empfängt den Kommenden da der
selbe anscheinend ion niedererm Range als der Comman
dant ist und führt ihn diesem zu der gekommen ist um
im Namen des Contre Admirals Marques de San Rafael
die ärztliche Hülfe von fünf Doctoren sowie jede anderweite
Hülfe anzubieten

Vielen Dank Sr Excellenz für das gütige Anerbie
ten, antwortete der Commandant doch bedarf ich glück
licherweise der Hülfeleistung nicht der Meteor ist voll
ständig gesechtsktar wie Sie sehen und ich bedaure nur
durch die Nähe deö Hafens gezwungen zu sein von der
Verfolgung unserer Feinde und der Ausbeutung unseres
Erfolges Abstand nehmen zu müssen

Als der Meteor wieder in den Hafen einlief tönte
lauter Jubel von Seiten der Deutschen und Havannesen
vom Lande ans zu ihm herüber denn auch diejenigen
welche keine ausgesprochenen Sympathieen für einen der
streitenden Theile hegten fanden sich unwillkürlich veranlaßt
dem kleinen kecken Fahrzeug ihren Glückwunsch zuzurufen
das über den übermächtigen Gegner einen derartigen Erfolg
davongetragen hatte

VI

Gott segne meine Seelei Mr von Goldan Mit
diesem als Fluch gebräuchlichen frommen Wunsch trat Mr
Brown am Abende dieses Tages als der von dem Detectiv
Verfolgte sich an Bord des Dampfers eingeschifft hatte zu
Jenem in das Zimmer

Der Fisch ist mir aus dem Netz gegangen
O Ihr scherzt hoffentlich nur Ench sollte so etwas

passiren Doch erzählt was giebt es Forts folgt



4 Der bei der hiesigen Universität durch den Eintritt
des Prof Dr Schöne als vortragender Rath in das Cul
tusministerium erledigte Lehrstuhl der Archäologie respHdie
Direction des archäologischen Instituts ist dem zugleich zum
außerordentlichen Professor an der philosophischen Fakultät
ernannten Dr xkil Matz zur Zeit in London vom
I April cr ab übertragen

General Versammlung des Halleschen Bankvereins
am 17 April 1873

Herr Ulrich erstattete den Bericht über die Rechnungs
lage und beantragte die Ertheilung der Decharge Herr
Kulisch machte einige Bemerkungen über die angeführten
Monita woraus der Vorsitzende Herr Ober Bürgermeister
von Boß aus dem gedruckt vorliegenden Rechenschaftsbe
richte einige Mittheilungen machte Der folgende Gegen
stand der Tagesordnung betraf die Abänderung des Statuts
Nach eingehenden Debatten nach denen vom Vorstande
mehrere Vorschläge zurückgenommen wurden als

a daß eine vorherige Anmeldung verlangt wurde damit
die persönlich haftenden Gesellschafter kontrolliren
könnten ob der noch im Bankbuch als Eigenthümer
Aufgeführte und sich Meldende wirklich noch Besitzer
der Aktien sei

k daß nur 599,000 von der auszugebenden Million
für die Aktionäre zur Zeichnung gestellt werden sollten zc

v die absolute Majorität bei Wahlen wurde beibehalten
nahm die Versammlung an 1 daß 1 5 Aktien 1 Stimme
6 1l Aktien 2 Stimmen u s f IM Stimmen in Ver
tretung oder als Eigenthum nur in einer Hand vereinigt
sein dürften 2 eine Verstärkung der Verwaltung durch
einen dritten persönlich haftenden Gesellschafter sowie durch
einen Prokuristen u s w und Verstärkung des Aussichts
raths von 9 auf 12 Mitglieder wurde bewilligt Bei der
Abstimmung über 1 wurden 266 Zettel abgegeben mit
4761 Stimmen Mit Ja stimmten 177 Z mit 3938
St mit Nein 68 Z mit 897 St Bei der 2 Abstim
mung wurden 241 Zettel abgegeben 136 Z mit Ja vertra
ten 3348 St und 195 Zettel mit Nein 127V St 3
die Vermehrung des Aktienkapitals um 1 Million wurde
mit überwiegender Majorität beschlossen

4 Bei der Wahl wurden wiedergewählt Ober Bürger
meister v Voß Büttner Reinecke neugewählt sind
Wölfel Ulrich Kuntze

predigt Anzeigen
Am 8onntag Uuasimodogeniti den 20 April 1873

predigen

Zu U L Frauen Um 9 Uhr Hr Diaconus Pfanne
Um 2 Uhr Hr Superintendent v Franke

Montag den 21 April Vormittags 8 Uhr Hr Con
sistorialrath v Dryan der

Zu St Ulrich Um Uhr Hr Diakon Schmei
ßer Nach beendigter Predigt allgemeine Beichte und
Communion Hr Oberprediger Weicke Um 2 Uhr
Derselbe

Zu St Moritz Um 9 Uhr Hr Pastor Saran aus
Altranstedt Probepredigt Um 2 Uhr Hr Diaconus
Nietschmann

Hospitalkirche Um 11 Uhr Hr Diaconus Nietsch
mann

Domkirche Um 19 Uhr Hr Domprediger v Zahn
Abends 5 Uhr Hr Domprediger Focke

Katholische Mrche Feier der ersten heiligen Kinder
Communion Morgens 7 Uhr Frühmesse mit Homilie
Hr Pfarrer Rheinländer Um 9 Uhr Derselbe
Um 2 Uhr Vesper Derselbe

Zu Reumarkt Sonnabend den 19 April Abends 6 Uhr
Vesper Hr Pastor Ho ff mann

Sonntag den 2V April um 9 Uhr Derselbe Abends
5 Uhr Hr Hülfsprediger Berendes

Zu Glaucha Um 9 Uhr Hr Pastor Seiler Nach
der Predigt Beichte und Communion Derselbe

Diakouiffeuhaus Vormittags 10 Uhr und Nachmittags
5Uhr Hr Prediger Jordan

Ev Lutherische Gemeinde gr Berlin 14 Vorm
l/21l Uhr Gottesdienst

Baptisten Gemeinde Rannischestraße 16 Vormittags
9 Nachm 3 und jeden Mittwoch Abends 8 Uhr

Apostolische Gemeinde gr Märkerstraße 23 Vormitt
19 12 Uhr Feier der heiligen Eucharistie Nachmitt
3 Uhr Predigt danach Abendgottesdienst

kirchliche Anzeigen
Getraute

Marieuparochie Den 14 April der Knecht Ha
nisch mit R L Walther Kapellengasse 1 Der
Schmied Richter mit H F Giebt er Rittergasse 17

Der Schmied Brandt mit M L Laue Mühlg 5
Der Steinmetz Vösack mit Ch F L Pernsch

Spitze 39 Der Zimmermann Krüger mit I F
H Schröder Klausthor 11 Der Schlosser Si
mon mit R W Spröde Martinsgasse 17 Der
Handarb Bätz mit Ch F C Helm reich Sandb 18

Der Handarb Schmidt mit C H Bö hm e Luckeng 6
Der Handarbeiter Cmmrich mit W Stolze Un

ter berg 19 Den 15 der Schneidermeister Stein
graff mit M W verw Müller geb Aßmann Trö
del 5 Der prakt Arzt Dr Menzel zu Delitzfch mit
A L Markendorf Der Kaufmann Schönermark
zu Danzig mit E L A Richter Der Schmied Ha
ring mit C A M Knabe gr Schlamm 2

Militär Gemeiude Den 15 April der Oberst
Lieut z D von Malachowsky mit Fr V A verw
Westphal geb Grahn

Geborene
Marienparochie Den 12 November 1872 dem

Fleischermeister Weber ein S Friedrich August Rein
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hold Gartengasse 8 Den 24 dem Tischler Prel
ler eine T Anna Mathilde Hallgasse 6 Den l Ja
nuar 1873 dem Kaufmann Probst eine T Marie Luise
Bertha gr Ulrichsstraße 69 Dem Tischlermeister
Denzau ein S Max Eduard Adolf Hermann Schü
lershof 16 Den 22 dem Fabrikarbeiter Kohlbach
eine T Auguste Elise Graseweg 1 Den 4 Februar
dem Steindrucker Schwarz eine T Anna Helene großer
Schlamm 4 Den 5 dem Mechaniker Potzett eine
T Auguste Emmeliue Barfüßerstraße 4 Den 14
dem Müller Schiebe eine T Friederike Luise Clara
kl Ulrichsstraße 8 Den 16 dem Drechslermeister

Blume ein S Johannes Ernst Spiegelgasse 8 Den
19 dem Schneidermeister Berger ein S Ernst großer
Schlamm4 Den 19 dem Handarb Schreiber eme T
Martha Schülershof 16 Den 27 dem Maurer D ö
nitz ein S Friedrich August Paul Unterberg 21
Den 19 März dem Handelsmann Franke eineT Anna
Weidenplan 15 Den 11 dem Schuhmachermeister

Ho ff mann eine T Margarethe Clara kühler Brun
nen 2 Den 18 dem Schneidermeister Knoche ein S
Emil Bruno Willy kl Ulrichsstraße 6 Den 23 ein
unehel S Franz Oskar Den 25 dem Schmied
Fiedler ein S Otto Friedrich Franz hoher Kräm 2

Den 26 eine unehel T Auguste Martha
Ulrichsparochie Den 18 Januar dem Weichen

steller Henschel ein S Friedrich Wilhelm Hermann
Martinsgasse 4 Den 24 dem Restaurateur Rap

silber ein S Max Leipzigerstraße 62 Den 29
dem Telegraphisteu Hinsche eine T Lucie Auguste The
rese ander Zucker Raffinerie2 Den 31 dem Stuhl
flechter Moritz eineT Christiane Luise Marie kl Sand
berg 16 Den 1 Februar dem Zimmermann Mufche
eine T Jda Lina Marie Ottilie Bahnhofsstraße 8

Den 2 dem Kassenboten Knn ze ein S Wilhelm August
Königsstraße 22/23 Den 6 dem Kaufmann Titte

eine T Albine Margarethe Blücherstraße 9 Den 15
dem Handarbeiter Bennemann eine T Pauline Anna
Marie kl Sandberg 11 Den 17 dem Kaufmann
Wittig eine T Margarethe Amalie Clara Rathhaus
gasse 14 Den 29 eine unehel T Anna Marie Ran
nischestraße 6 Den 28 dem Getreidearbeiter Brothe
ein S Friedrich Gottlob Hugo Den 19 März dem
Obertelegraphisten Braun eineT Helene Luise Jda Nie
meyerstraße 6 Den 15 dem Bahuarbeiter Müller
ein S Willy Ernst Martinsberg v Den 9 dem
Schmied Gaczmanga einS Carl August Arthur Got
tesackergasse 6 Den 21 ein unehel V Hermann
Theodor Franz kl Brauhausgasse 16 Den 23 ein
unehel S Paul Hugo gr Sandberg 4

Moritzparochie Den 12 October 1872 dem Li
thographen König ein S Hugo Heinrich Friedrich Her
renstraße I I Den November dem Handschuhma
cher Sonnemann ein S Wilhelm Steinbockegasse 5

Den 1 December dem Schuhmachermeister Cickron
ein S Carl Conrad Robert alter Markt 3 Den
9 dem Maurer Heme r eine T Anna Spitze 27

Den 22 Januar 1873 dem Schlosser Bayer eine T
Emma Bertha Selma Margarelhe Spitze 32 Den
27 dem Handarbeiter Ebert eine T Auguste Erdmuthe
Clara alter Markt 16 Den 6 Februar dem Holz
händler Mund in ein S Carl Paul Klansthorvorst 4d

Den 12 dem Reifhändler Dbring eine T Anna
Friederike Margarethe Spitze 29 Den 15 demSchuh
machermeister Zschäge eine T Marie Helene Schmeer
straße 24 Den 24 eine unehel T Henriette Caro
line alter Markt 28 Den 2 März dem Schneider
meister Greve eineT Hermine Selma Herrenstraße 14

Den 6 dem Steinhauer Schlegel eine T Ottilie
Franziska Hermine Anna Gerbergasse 9 Dem Kauf
mann und Fabrikbesitzer Ludwig eine T Fanny Doris
Martha Moritzzwinger 7 Dem Weißgerber Meiß
ner eine T Martha Anna Franziska Fischerplan 3
Den 15 dem Gefangenaufseher Franke ein S Carl
Franz Friedrich Kellnergasse 9 Den 25 dem Tabacks
spinner Steppke eine T Auguste Luise Marie kl Rit
tergasse 1 Den 31 dem Buchdrucker Hohmann
ein S Emil Albert Max an der Halle 14 Entbiu
dnngs Jnstitnt Den 3 April ein unehel S Theodor
Otto Den 7 eine unehel T Marie Luise Den
9 eine unehel T Anna Jda Den 19 eine unehel
T Auguste Marie Den 11 eine unehel T Jda
Minna Den 16 ein unehel S Paul

Domkirche Den 15 October 1872 dem Tischler
Gerstung eine T Minna Elise Anna Ob rglaucha 31a

Den 5 Februar 1873 dem Böttcher Bratengeyer
ein S Ernst gr Wallstraße 44 Den 2 März dem
Klempner Schnurbuß eine T Therese Pauline Minna
Liliengasse 2 Den 4 dem Kaufmann Burkhardt

ein S Willy Albert Otto Hugo Kleinschmieden 5 Den
22 dem Tapezierer Frauendorf ein S Cnrt Flei
schergasse 8 Den 19 April dem Lackirer Wald
mann eine T unget Martinsgasse 3/4

Ein Hoffest 1804
Der 19 März ist der Geburtstag der Königin Luise

Preußens unvergeßliche Herrscherin und Märtyrerin ans
dem Throne Wie das Andenken an die Dulderin und die
treue Gattin des geliebten Monarchen nachher in den heißen
Tagen der Befreiungskriege Preußens Söhne zu Hilden
thaten begeisterte so huldigten schon bei Lebzeiten alle Preu
ßen mit aufrichtigster Liebe der wahrhaft schönen und
anmuthsvollen Frau auf dem Throne

Die Feier des Geburtstages dieser allgeliebten Fürstin
gab daher stets Gelegenheit zu den beredtesten Ovalionen
der Verehrung aus allen Ständen der Unterthanen und
Hoch und Niedrig war bestrebt an diesem Tage dem ge

liebten Herrscherpaare die Gefühle innigster Zuneigung dar
zubringen So auch im Jahre 1894

Die Feier in diesem Jahre war eine besonders glän
zende und in ihrer Art ungewöhnliche dabei für die damalige
Zeit höchst charakteristisch und ein getreues Abbild jener
beliebten sentimentalen mystischen Gesühlsschwärmerei wie
sie noch als Erbtheil aus den Tagen Friedrich Wilhelm II
auf der Schwelle des 19 Jahrhunderts in den höhern
Gesellschaftskreisen beliebt war

Man veranstaltete als Nachfeier am 12 März einen
großen Maskenball in den Räumen des Nationaltheaters in
Berlin Als Veranstalter des Festes fungirten die Prinzen
Heinrich und Wilhelm Brüder Friedrich Wilhelm III die
Prinzen Ludwig und August Ferdinand die Fürsten von
Orauien Fulda und Radzywill Graf Arnim die Minister
Grafen Haugwitz und Hardenberg Fürst von Hatzfeldt die
Grafen Hochberg und von Kameke die Fürsten LichnowSly
und Wiltgenstein die Grafen Moltke Rheder und Schmetlau
Diese Herren besinnen den ganzen Kostenaufwand sie
waren gleichsam die Wirihe des Hofes und des Publikums

Das Theater selbst mußie wesentlich verändert werden
Parterre und Bühne bildeten einen 115 Fuß langen vorn
44 Fuß jenseit des Proszeniums aber 62 Fuß breiten Saal
Das Theater war zu einer Weinlaube umgewandelt ix
dessen Hintergründe sich daS Orchester sür 109 Hautboistm
befand Zwei Treppen führten von den Haupteingängen in
den Saal der durch zwölf Kronenleuchter in der Gestalt
riesiger Blatt und Rosenkränze erleuchtet wurde Außer
dem brannte der gewöhnliche Kronenlenchter und zahllose
Wachskerzen längs den Logen verstärkten den Lichtglanz

Mit großer Liberalität waren die Einlaßkarlen an nahe
2 109 Personen aller Stände veriheilt worden Jede Karle
trug den Namen des Empfängers mit der Bedingung daß
sie an keinen Andern abgetreten werden dürfte wie sich
denn auch jeder Eintretende entlarven mußle

Reichbesetzte Büffets zwischen den Säulen des Orche
sters trugen die stets angenehmen Erfrischungen außeldem
luden reichzallonirte Lakaien zum Zugreifen der präsentirten
Erquickungen ein

In der königlichen Loge nahmen Platz die Königin
Mutter die Pnnzessini cn Heinrich und Ferdinand die Kur
prinzessin von Hessen die Landgräfin von Hcssen Homburg
die Prinzessin von Braunschweig der Kurfürst von Hessen
nebst Sohn und der Herzog von Brauuschweig Oels Mit
dem Eintritt Königs Friedrich Wilhelm III begannen die
Aufführungen der Balladen von denen die erste zugleich
die bedeutendste ganz als ein Act der Huldigung gegen die
Königin aufzufassen ist Sie stellte dar

Alexander des Großen Rückkehr von seinen indischen
Siegeszuge nach Snsa

Die Handlung spielt in Susa Statyra des Darius
älteste Tochter die schönste Frau ihrer Zeit ist bestimmt
Alexanders Gemahlin zu werden die übrigen Prinzessinnen
und vornehmen Pelslennnen zollen die tNemaHltnnei seiner
Generale und Freunde werden Unter Trompetengeschmet
ter ziehen die Abgesandten der besiegten Völker mit ihren
Gefolgen ein Es erscheinen Meder Scythen und Aegypter
An der Spitze der historisch getreu kostümirten Vasallen
schritt Graf Hardenberg als Meder Graf Nostiz als Scy
the und Gras Münster als Aegypter

Nachdem man den freien Platz zwischen den Zuschauern
umschritten und sich im Hintergrunde aufgestellt hatte er
schienen unter den Klängen einer sanfteren Musik in feier
lichem Zuge die Magier mit dem Oberpnester Prinz
Belmonte Pignatelli an der Spitze Sie trugen den Altar
der Sonne und ordneten sich zum Opfer Nachdem so die
feierliche Handlung vorbereitet war erschien die Königin
Louise als Siatyra in einem zarten weißen Gewände be
gleitet von den persischen Prinzessinnen und edlen Frauen
Es waren dies die Prinzessinnen von Oranien Wilhelm
die Fürstinnen Radziwill Hatzfeldt die Herzoginnen von
Curlaud von Acerenza die Gräfinnen von Hardenberg
Pauline von Czettwitz von Moltke von Tauenzien von
Plettenberg und Frau von Rheden Eine dieser D men
trug die Opferschale Alle umschritten den Altar worauf
der Oberpriester ein Gebet an die Sonne verrichtete und
Statyra am Altare niederkniete

Hierauf ließ sie sich die Opferschale reichen und vol
lendete das Opfer durch ein dreimaliges Ausschütten von
Weihrauch in die Flamme Ein entsprechendes säusle
Adagio begleite die mystische Handlung welches plötzlich
zu kriegerischen Klängen überging und die Annäherung
Alexanders ankündigte

Der Held folgte unmittelbar dem eintretenden Herold
der mit seinem Stäbe die Ankunft des mächtigen Siegers
den Versammelten anzeigte Prinz Heinrich als Alexander
in griechischer Feldherrnrüstung erschien in Begleitung seines
Freundes Hephästion Prinz Ludwig die Schaaren der
Satrapen und besreundtten Fürsten führte der macedouische
General Perdiccas Gras von Plettenberg nut den Fürsten
von Bactrien Prinz August Selencus General Graf
Tauenzien mit PolySperchen Major ron Gualtieri Eu
menes von Pollen mit dem Fürsten von Hyrkanien Fürst
Radziwill Lysimachus Kürst von Oranien mit DemetriuS
von Pourtales Ptolomäus Major von Kiusemmk mit

Auligouus Graf Haacke
Es war ein überaus glänzender Auszug in den farben

reichsten Kostümen Als Alexander sich der Statyra nähert
will sie sich vor dem Sieger demüthigen allein er eilt ihr
zuvor und et wählt sie durch Darreichung seiner Hand zur
Gemahlin

Dieser Augenblick wo weibliche Schönheit und Huld
in edelster Erscheinung an der Seite der männlichen Kraft
die Blicke Aller bezauberte war der Glanzpunkt der Ballade

Doch noch neue Gruppen sollten handelnd auftreten
Ein Herold verkündigte die Zurückkehr des Nearchus aus
Indien den Alexander dort zurückgelassen um die Küsten
und Inselbewohner zu besiegen
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Prinz Wilhelm als Nearchus gefolgt von vier SchiffS
jauptleuten den Herren v Collomb Jagow Herzberg und
Uankensee und einer Reihe vornehmer Gesaugenen unter
ihm ein indischer Fürst Prinz Karl von Mecklenburg
int an die Gruppe im Mittelpunkt heran Alexander um
armte ihn stellte ihn Siatyra vor und vermählte ihn mit
mr der schönsten grauen der Perser Die Gefangenen
bergab Alexander seiner Gemahlin welche sofort mit Hülfe

ihm Begleiterinnen ihnen die Fesseln abnahm
Jetzt ordnete man sich zum Tanze Die Helden hatten

sich ihre Tänzerinnen aus der Menge der Perserinnen er
chlt Alexander und Siatyra nahmen am Tanze nicht
M Je nach den Völkern bildeten die Tänzer Gruppen
Wich schwebte ein Kranz von oben herab über Staiyra s
pupt und die Damen vereinigten sich um sie zu einem
Wälde Aus diesem Bilde löste sich die Herrscherin in
MM Einzeltanze los gefolgt von Alexander Die Uebrigen
Wppirten sich wieder zum Tanze als die Musik in einen
Marsch überging womit der Abzug Aller angekündigt wurde
liefen öffneten die Magier mit dem Altar es folgten die
Deputationen der Nationen dann die Gefangenen dann
Alexander mit Statyra und den Fürsten schließlich die
medomschen Krieger

Die glänzende und pomphafte dabei mystische Aufsüh
ning hatte allgemeinsten Beifall gefunden und die Ausfüh
renden konnten mit dem Erfolge sehr wohl zufrieden sein

Die Königin Louise nahm nun Platz auf einer Estrade
unterhalb der RönigSloge

Nach einer Pause von wenigen Minuten trat

die Karavane
ij Die Idee dieser Ballade war daß ein von Mekka
ich der Heimath pilgernder vornehmer Pascha mit seinem
Mge von achtzig Personen der Königin des Festes deren
Ahm die Welt erfüllt seine Huldigung darbringen will

Fortsetzung folgt

Die preußischen Stabt Obligationen Von den preu
ßischen Städten mit über 20,000 Einwohnern haben nur 2
nämlich Erfurt und Flensburg keine Obligationen emittirt
Tie preußischen Stävte von unter S0VV Einwohnern welche
Wehen aufgenommen haben sind Staßfurth 4900 E
Kempen R B Düsseldorf 4800 E Ems 4S00 E Diez
Z70V E, Uerdingen 3111 E Kettwig 2885 E und
Rheinbach 1900 E

Es betragen die verbrieften Schulden der Städte des
Deutschen Reichs Thlr 105,332,212 Die ältesten existiren
leii Stadt Obligationen sind die von Frankfurt a O und

gsberg i Pr 1807 Elbing 1809 Halle a S 1817
Tirmstadt 1826 Berlin und Frankfurt a M 1828
HM 183k Dresden Gießen und Planen 1837 Ossen
kch 1838 Folgende Städte haben über 1,000,000 Thlr

TWden

Berlin
München
Breslau
Dresden
Leipzig
Hos
Cöln
Königsberg i Pr
Hannover
Weilheim
Eassel
Memmingen
Nürnberg
Magdeburg
Dortmund
Elberseld
Görlitz
Chemnitz

Stettin
Stralsnnd
Augsburg

Danzig
Halle a S
Düsseldorf

In Preußen haben von
Jahrhunderts her noch folgende

Erfurt Frankfurt a O Halle

14,189,000
S,589,027
5,524,500
5,340,000
4,420,000
3,542,857
3,405,000
2,823,035
2,500,000
2,200,000
2,105,250
2,000,000
1,885,714
1,800,000
1,700,000
1,053,000
1,600,000
1,600,000
1,500,000
1,500,000
1,485,371
1,400,000
1,346,700
1,000,000

den Kriegen im Anfange des
Städte Kriegsschulden Elbing
a S Königsberg i Pr

Handel und Verkehr
Dem nach Polen correspondirenden Publikum dürfte

es interessant sein zu erfahren daß Briefschaften mit dekla
rirtem Werth nicht ohne Genehmigung der Censurbehörde
an den Adressaten ausgeliefert werden Die diesfällige
Prüfung pflegt lange Zeit zu erfordern und es soll nichts
Seltenes sein daß sie die Bestellung um ein paar Monate
aushält Ein Handlungshaus in Danzig so theilt die D
Ztg mit hatte ein Packet mit Hypotheken Dokumenten
deren Wiederherstellung kostspielig sein würde mit l t Thlr
Werthdeklaration nach Warschau zur Post gegeben und hatte
bereits mehrere Wochen auf den Eingang beim Adressaten
gewartet der seinerseits vergeblich auf Beschleunigung ge
drungen hatte Als der Aufenthalt gefährlich zu werden
drohte wurde von Danzig aus das deutsche Generalconsu
lat in Warschau telegraphisch um Hilfe gebeten Das Ge
neralconfulat hat sich darauf in zuvorkommendster Weise
der Sache angenommen und die Expedition wurde in we
nigen Tagen besorgt

Nach einer Mittheilung der französischen Ostbahn
gesellschaft sind Fahrpostsendungen nach Spanien zur Beför
derung im Transit durch Frankreich bis auf Weiteres nicht
zulässig

Vermischtes

Der Neffe Meyerbeer s kam eines Tages zu
Rossin i mit dem Ersuchen der Maestro möchte die Freund
schaft haben einen Trauermarsch anzuhören den er nach
dem Ableben seines Onkels komponirt habe und ihm gleich
zeitig sein Urtheil darüber zu sagen Rossini hörte geduldig
zu und sprach dann Das ist recht schön es wäre mir
aber doch lieber wenn sie gestorben wären und Ihr Onkel
den Trauermarsch geschrieben hätte

Dieser Tage wurden in unserer Nähe im Freien
fliegende Maikäfer wahrgenommen

Lohn der Dienstboten in dem siebenzehnten Jahrhundert
Eine sogenannte Polizeihochzeit der durchlauchtigsten uud hoch
gebornen Fürsten und Herrn Herrn Johann Georgcns des
Andern Hertzog zu Sachsen u s w publizirt Golt zu Ehren
und zu gedeylichen Aufsnehmen des lieben Vaterlandes 1661

liegt uns vor aus der wir folgende wort stil und
schreibgetreue Verordnung wiedergeben

Unter andern Beschwehrden so in etlichen Jahren hero
aus angemaßen Muthwillen überHand genommen diese unsere
Lande annoch drücken allenhalben tägliches Seustzen und Kla
gen verursachen und fast unerträglich fallen ist die nn ersätt
liche Steigerung des von Knechten Mägden und Tagelöh
nern über alle Gebühr und Billigkeit erzwungenen Lohns
nicht vor die geringste zu achten womit es auch so hochkom
men daß fast keine Hauswirth wie embsig und sleisig derselbe
auch sey seiner schweren Mühen und Sorge einen billigen
Nutz und Ergötzlichkeit wie Eingangs gedacht erwarten
kann diesem nach erfordert die un umbgängliche Nothdursst
solchen Freveln durch Abschaffung erwehnter schädlicher Miß
bräuche nachdrücklich zu steuern und dagegen dem Gesinde
und Taglöhnern das billich und recht ist weiln ein jeder
Arbeiter seines Lohnes würdig nach der in Anno 1623 aus
gerichteten und dißfalls verbesserten Taxordnung zu verfügen
und zu setzen wie folgt
Einem Verwalter neben der Kost pro anno 30 Guld
Einem Reisigen Knecht wenn er keine Kleider

bekommt 25wenn er Kleider nnd Stiefeln bekommt 12

Einem Oberschirrmeister 12
Einem Unterschirrmeister 10
Einem Ochsentreiber 4 5Einem Kühehirten 7 8Einer Käsemutter 6 7und so geht die Aufstellung noch weiter Wenn heut die
Leute mit einem derartigen Einkommen zufrieden sein sollten
dann wäre es übel um sie bestellt

Repertoir des Leipziger Stadt Theater Am 19
April Lohengrin Lohengrin Herr Hajos vom
Königl Nationaltheater in Pest als Debüt

Montag den 21 Apül keine Sitzung der Stadtverordneten
Der VorKeher der Stadtverordneten I V v Rad ecke

Bekanntmachung
Die Verunreinigung der Wege Rabatten und selbst von Grabstätten durch rücksichts

loses Wegwerfen des zum Einwickeln von Blumentöpfen und sonstiger Gegenstände benutzten
Papiers sowohl auf dem Friedhofe als auch auf dem Gottesacker in der Stadt wiederholt
sich täglich

Dadurch wird den Besuchenden nicht nur ein widerlicher Anblick gewährt sondern
auch durch das Sammeln und Fortschaffen jenes Materials der Verwaltung eine unnütze
Ausgabe verursacht

Es bedarf gewiß nur dieser Bekanntmachung um dergleichen Verunreinigungen des
Stadt Gottesackers und des Friedhofes für immer zu beseitigen

Hall den 16 April 1873 Der Gottesacker Borsteher
Sladtrath Regierungsrath a D

Lamprecht

Ww k ic e Aeieli liille
Der Unterricht im Zeichnen und Model

liren nimmt am nächsten Freitag den 18
d M wieder seinen Anfang Neueinlretende
haben sich bei Herrn Rendant Pallas im
Polizei Gebäude Zimmer Nr 9 anzumelden

Halle den 13 April 1873 Hinze
Zu kaufen gesucht

ein vollständiges Federbett ein Reisekoffer u
ein gutes Fernrohr Gefällige Offerten un
ter H F in der Exped d Bl niederzul

Einige tüchtige Schlosser werden sofort gesucht in der Eisen

gießerei von O in Halle a S
Sofort gesucht eine Aufwartung

H Ktauh Brüderstr 13
Haus u Viehmädchen aus s Land erhalten

lohnende Stellen durch
Frau Gutjahr kl Märkerstraße 16

Im Weisjnäheu geübte Zurichterin findet
lAhäftigung kl Sandberg 3 im Hofe
Das eine Handschuhnähmaschine zu verk

Aufwartung gesucht alter Markt 7 im H
Ein junges Mädchen zur Aufwartung sucht

L Pietzsch Leipzigerstraße II

Eine Wohnung bestehend aus 2 St 1 o
2 Kammern c ist vom 1 Juli cr ab zum
Pr v 60 resp 66 zu vermiethen Nä
heres Mittags zwischen 12 u 2 Uhr Töpfer
plan in der Restaur d Hrn Grasewurm

Ein junger Kaufmann sucht in einer an
tändigen Familie Logis wenn möglich mit
Mittagstisch Adressen unter B 1 in der
Exped d Bl niederzulegen
Giebichenst Brot u Frühst Schulberg 2t

Ein tücht Garteuarbeiter find dauernde
Beschäftig bei G Koch n Königsstr 5

Ordentl Pferdekuechte werden gesucht
kl Ulrichsstraße 27

Gesucht
wird ein kräftiger ordentlicher Mann welcher
mit Pferden umzugehen weiß

C Bauer

Ein gut erhaltenes Schülerpult mit Auf
satz zu kaufen g esucht Luisen straß e t8 P art

Ein älteres kräftiges Arbeitspferd ge
sucht Mühlgraben I

8 z raeli
Ukinen krivatuirtsrriokt dsecksivIitiAS iok

vlovstNA üvn 22 prll viöäsr 2U dk
xmiren Dr NittöIstr ÄS8S 7

Ein Primauer wünscht Prwatstunde zu
erth Adr unter V G 25 in der Exp

Strohhüte zum Waschen und Färben so
wie alle Putzarbeit nimmt an

M Wölluer Brunoswarte 9
Student welcher Priv Unterricht im Lat

Franz Math sür Quarta erth ges zu mel
den Magdeb Chaussee 5 2 Tr

Zwei Tapezierergehülfen find Beschäfti
gung bei W Homann gr Ulrichsstr 52

Ein tüchtiger Tischlrrgeselle wird gesucht
in der Bildhauerwerkstatt von

C Schellenberg
2 Tag u 2 Rockschneider find Beschäftig

bei A Kaiser Schueidermstr Dachritzg 14

Einen Torsmacher f fof lange Gaffe 1
Ein ordentlicher des Fahrens kundiger

Knecht wird gesucht bei baldigem Antritt

rvttk pt
Magdeburger Chaussee 17

Feldziegelei Schkeuditz
Knaben oder Mädchen zu leichten Arbeiten

finden gegen hohen und festen Wochenlohn
nebst freier Kost und Logis dauernde Beschäf
tigung Näheres Halle gr Steinstr 17 p

Ein Arbeiter findet bei mir Stellung
B Levy

Für leichte Arbeit werden einige Burschen
gesucht Hallesche Spielkarteufabrik

Einen Laufburschen sucht sofort
Herm Bauchwitz Markt 4

Eine Aufwärterin Haus und Viehmädchen
u Knechte f Fr Fteckiuger kl Schlamm 3

Ein Dienstmädchen womöglich v Lande
sofort gesucht Rathhausgasse 5

Ein Mädchen für Küche u Hausarbeit
wird zum 1 oder 15 Mai gesucht durch

Frau Ass Mittetstr 6

Ein Mann 38 Jahr all streng reell sucht
Stellung gleichviel welche auch bin ich bere t
eine Stelle als Aufseher in einer Fabrik u dgl
zu übernehmen bin auch mit der Jagd c ver
traut Adr beim Rentier G Herrmann

Unternessa bei Teuchern

Ein junges Mädchen von außerhalb von
anständ Eltern welches gut waschen nähen
und plätten kann wünscht als Stubenmädchen

bis 1 Juli Stelle Näh kl Wallstr 6,1
Kl Klausstr 8 w 1 Oct eine Wohnung

7 heizb St K u Zubeh 2 Tr hoch frei
Ein Logis 3 Stuben 2 K, Preis 146 Ä

1 Juli zu vermiethen Königsstr 18 III
Eine sofort beziehbare Wohnung bestehend

aus 2 Stuben 4 K und allem Zubehör ist
zu vermiethen Zu ersr in der Exped d Bl

In Berka an der Jtm
ist eine Familienwohnung von 2 St 2 K
vollständig eingerichtet für die Sommermonate
vom Juni an zu vermiethen

Anfragen unter M M 330 nach Berka
an der Jlm franco poste restante zu richten

Eine möbl st verm Geiststraße 67
Möbl St fogl zu bez gr Ulrichsstr 28
Ein fein möbl St u K sofort zu ver

miethen gr Steinstr 6 2 Tr
Zu vermiethen

Eine fein möblirte Stube mit Kammer von
1 oder 2 Herren mit Betten sofort zu be
ziehen Weidenplan 6b 1 Tr

Ein Stubenmädchen welches gnte
Zeugnisse hat wird sofort gesucht

Steinthor 17

Eine fein möblirte Stube mit Schlafkabinet
ist sogleich zu beziehen Schmeerstraße 19

Fein möbl Wohn m K kl Ulrichsstr I b II
Jägerplatz 13 ist eine kleine Stube nebst

Kammer zu vermiethen

Anst Schlafstelle offen Domplatz 6

R Mensel Dachdeckermstr Brunos
warte 29 empfiehlt sich bei vorkomm Bedarf

Ein goldenes Medaillon vom Geist
thor bis Glaucha verloren Gegen gute Be
lohnung abzugeben

vor dem Geistthor 12

Verloren schwarze Ledertasche mit
Buch Abzugeden Trödel 29 2 Tr
Blaue Perltasche aus Münchner Keller

abhanden gek Bitte abzug Rathhausg 14
Ein kleiner Spitz mit getben Ohren zu

gelaufen Gegen Jnfertionsgebühren und
Futterkosten abzuholen Landwehrstr 8

Sonntag den 13 d M ist vor dem Kirch
thor ein Kanarienvogel entflogen Gegen
gute Belohnung abzugeben Kirchthor 15

Hattesche
Turner Feuerwehr

U W Zur Uebung wollen sich die Mann
schasten Dienstag d 22 April

Abends 8 Uhr pünktlich aus den Rathshofe
einsinken Das Commando

Einladung zum

Sonntag d 2V April in der Wein
tranbe Der Vorstand

Königliche meteorologische Statiou
17 April 1873

Stund
Luftdr Dunstdr

Reist
Feucht

LustA

Par Lin P r in Proccnt R Grad

Morgs 3 330,64 2,72 76 6 6
16,0

01
Mittags 2 329,67 4,94 64 02
Mds 10 32S 83 2,95 57 110 03

330 01 3 54 66 11 2

Wasserstaus der Saale bei Halle
am 17 April Abends am Unterpsgel 1,32 M
am 18 April Morg am Untrrxeqel 1,36 M



Tüchtige Rock u Hoseitschneider finde dauernde Beschästtgun Al
Grosze Kieler Fettbiicklinge lt v

8chutbncher,Lexica Mnntm
in dauerhaften Einbänden zu billigen
Preisen bei

am Markt

I

Sonnabend den 19 April Nachm 2 Uhr
Auction von Baumaterial

als Thüren Fenstern Treppen Oefen c
sowie altem Bau und Brennholz aus dem
Ab bruch obere Steinstrake 40

Mein Schansensler U
ist auf riniae Tage mit A

n KUU tk KRRII VI A
deeorirt

Gutes irohlschmeckendeö Brot bei Ab
nahme von I 7 Stück in der

Bäckerei alter Markt 4 Ecke der
Rannischen Straße

WZ 8eI nl1kü I i 5k billigst 1 etvi vu Schuwerq

Ausgezeichnete Speise u Samen Kar
toffeln in Scheffeln billigster Preis verkauft

W Korn Landwehrstraße 11 d
Ein Lelgemälde Schweizer Landschaft

62 77 em vom Prof Brandes preisw zu
verkaufen Auf Adr B poste reft n AuSk

Torfgerüfte u Geräthichaften billig zu
verkaufen Landwehrstraß e 8

Zwei Stück einjährige Ziegenböcke sind
zu verk aufen Leipzigerstra ße IN

Ein Bietnalien Regal und eine eiserne
Kinderbettstelle billig zu verkaufen

Niemcherstraße part
Daselbst zum 1 Mai ein anstand Mäd

chen m g Att zu allen häusl Ar b gesucht
Eine Wochenmarktsbude ist billig zu ver

kaufen Dachritz gasse 4 1 Tr
Svren und Abharke liegt zum Berkauf

kl Ulrichsstraße 27

ItiUiAMvwegen Geschäfts Uebergabe
Oberhemden iu halben Dutzenden einzelne noch billiger Chemisetts

mit Kragen von 4 an Einsätze iu Hemden von 3 A an Serbi
tenrs Herren und Damenkragen einzelne Kinderhemden Rojzhaar
röcke Tunikas in Mull und Tiill Zwiruspit e an Wäsche englische
und Klunhspitzen alle Breiten weifze Nnterrocke leinene Taschentücher
weisze Battist Hcrrcutncher Aermel Tchlcifengatnituren farbige Gaee
Schleier feinste Brantmäntel und alle in meiu Fach schlagende Artikel

ULZr Nur noch bis 1 Mai
gr Mrichsstrasze 8

Mein Geschäft für Gas Wasser und Heizungs Anlagen
befi ndet sich in meinem Hause Geist ftraße 38 4 rlavti

ZM Müller s ZSvIZ VI
Sonntag den 2V Apri

gegeben von der Kapelle der Unteroffteier Schule zu Weißenfelö
Dirigent Herr Kapellmeister Tümpernagel

Anfang des 1 Concertes Nach 3 /z Uhr Ans des 2 Concertes Abends 7 /z Uhr

Progamm an der Kasse EntrSe 3 SgrNach dem Concert II MzU

wurde ein reeommandirter Brief an C G Schillbach in Greiz enhaltend
l Wechsel 6 50 an Schmidt in EckartSberga p 22 Mai er
1 Wechsel äs 50 an Schmidt in EckartSberga p 30 Mai cr
1 Wechsel lo 33 an Eonrad in Mansfeld i 8 Juli

Vor Ankauf wird gewarnt
Sltinstraße 73 ZKoKvi t I n in Halle

von Löl anntmaol unxsn jeäkl an all eituiiAvn XU Orlxinnlproisvn
nreelinuuA von I ortis o Ivr sousti vn 8p svn emMMt sioti

llv I xz IIti i Iv

Vvm tüiemiUliv l iilxilit 1 0 l lx iä
Nach Beschluß des Aufsichtsraths zu welchem die am 5 d M stattgehabte außerordentliche Generalversammlung ihre Zustimmung

ertheilt hat ist am 26 d M in Bernburg der gerichtliche Vertrag über Ankauf der Kohlenzeche Alexander Carl nebst zugehö
rigem Grundbesitz zu Groß Mühlingen an der Staßfurth Schwanebecker Bahn abgeschlossen worden Vom lKesammtkaufprche von
723,WO Thlr entfallen 575,000 Tblr auf die Kohlenzeche deren seit 1 Zuli 1872 erlöste nnd nach den Büchern der Gewerkschaft
Alexander Carl bis iillim März circa Thlr betragende Netto Ausbeute vom Kaufpreise in Abzug kommt und dem laufenden
Geschäftsjahre unserer Gesellschaft bereits zufließt Zum Erwerb sind Thlr Baarmittel erforderlich Diese werden laut im
Herzoglich Anbaltischen Handelsregister zu Bnnburg bereits eingetragenen Beschlusses der außerordentlichen Generalversammlung vom 5 d M
durch Emission von 25W Stück gleich 5WMV Thlr Stamm Pl ioritäts Actien beschafft Diese 2500 Stück Stamm
Prioritäts Actien erhalten ans dem Reingewinn der Gesellschaft zunächst fünf Prozent Nachdem auch die Stamm Actien fünf Prozent
erhalten haben erfolgt die Vertheilnng des Serbleibenden Reingewinnes dergestalt daß Stamm Actien sowie Stamin Prioritäts Actien
der Gesellschaft an der Superdivideude gleichmäßig Theil nehmen Sofern aber aus dem Reingewinn eines Geschäftsjahrs die Stamm
Prioritäts Actien nicht fünf Prozent erhalten könnten wird der fehlende Betrag ans dein Neingewinn der folgenden Zahre vorweg nachge
zahlt bevor die Stamm Actien Zinsen oder Dividende erhalten können

Die gegenwärtig zur Ausgabe gelangenden 2500 Stück Stamm Prioritätsactien nehmen bereits für das ganze laufende Ge
schäftsjahr nach Maaßgabe obiger Bestimmungen an der Dividende Theil und werden den gegeuwärtigen Actionären derart zur Ver
fügung gestellt daß auf den Besitz von je Thlr Stammactien unscrer Gesellschaft

Thlr 2W Stamm Prioritätsactien al pari und F pCt Stückzinsen vom 24 Juli vorigen Jahres entfallen
Wir ersuchen danach diejenigen Herren Actwnaire welche von ihrem Bezugsrechte Gebrauch zu macheil Willens sind solches bis

ii S I Alts itttlin den Geschäftsstnnden bei den Banquiers unserer Gesellschaft den Herren

ZßI2VttI5 in
Voi otlieönötrasso M 8

geltend zu machen und unter Vorzeigung ihres AetieiibeHes auf je Tausend Thaler Ltammactieu unserer Gesellschaft resp der früher ivi VttA I k i uetuui schen

gegen Erlegung des Betrages tN Mri zuzüglich 5 pCt Stückzinsen vom 24 Juli 1872 zu erheben

Das Bezngsrecht erlischt mit dem 26 d Mts da die bis zu diesem Termin nicht erhobenen
Stamm Prioritäts Aetien zn gleichen Milnngs Bedingungen den ersten Zeichnern der Stamm Actien
zustehen resp von denselben übernommen werden

Leopoldshall den 17 April 5873
Di V I iuilk Nax I vvin8tvin

Heute Sonnabend früh Speckkucken
Cracauer Bier ganz vor züglich

Heute Sonnabe nd Schlackte fest

Kaiser Wilhelms Halle
Sonntag den 2V April und folgende Tage

proste Vorstellung Erster Theil
Erstes Austreten des berühmten Hrn Pro
cliaska mit seinem türeus n miiiluturv

j bestehend aus 4t vierfüßigen Künstlern als
PonNt S Affen H nde Ziegen c Zweiter
Theil Auftreten der Concert u
Opernsänger aus Frankfurt sowie der
gan m Halle schen Musik kapelle

Tie staunenerregenden Leistungen der vier
füßigen Künstler, efelischuft des Hrn Prochaska
welche hier gegenwärtig ihre Exercitien aus
führen machen vul von sich reden und ver
dienen auch in der That die Beachtung des
Publikums in hohem Grade Wir entsinnen
m s unter den vielen Affentheatern welche
man früherhin hier zu sehen Gelegenheit hatte
auch nicht eines das bezüglich der Schönheit
der Thiere und ihrer Produetionen auch nur
anrähernd dem des H rrn Prcchaska gleich
käme Auf allerliebsten schottischen Pferdchen
in allen Gangarten führen wahre Pracht
Exemplare von Affen auf Eleganteste coftü
miit die schwierigsten Evolutionen aus und
zeigen sich als kühne Reiter nno trefflich ge
schulte Rosselenker Große Heiteikeit er
regen die reizenden ja komischen Piecen von
Assen Ziegen und Pudeln welche letztere
gewisse maßn als Clowns der Gesellschaft
zu betrachte mit theatralischem Schwung
ausgeführt werden Wir nnpfehlen die äußerst
unterhallenden Vorstellungen angelegentlich
zu recht lebhaftem Besuch

Preise der Plätze
An der Abend Kasse Reserolrter Platz

I0H zweiter Platz 5 H, TageS Billets
sind vorher bei Herrn Kitzing Cigarren
Handlung in der Schimerstraße zu haben
Reservirter Plutz 7 H zweiter Platz drei

Billets 10 Anfang 8 Uhr
Für die Redaction verantwortlich O Bi rtrqm Druck der Buchdrucker d WaIs ,chauseZ
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